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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
 

Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 

 
 

Ein Jahr mit großen Herausforderungen geht 
zu Ende, und mit der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung möchte ich mich bei allen 
Verantwortlichen für ihr unermüdliches 
Wirken bedanken.  
Es ist in der heutigen Zeit nicht mehr 
selbstverständlich, dass sich so manche 
GemeindebürgerInnen trotz ihrer alltäglichen 
Arbeit auch noch für die Allgemeinheit zur 
Verfügung stellen. Gerade heuer haben sehr 
viele Personen bewiesen, dass das freiwillige 
Netzwerk in unserer Gemeinde noch sehr gut 
funktioniert. Die Kirchenrenovierung, der 
Neubau des Feuerwehrhauses und die 
vielfältigen Aktivitäten unserer Vereine und 
Institutionen wären ohne diese Leistungen 
nicht möglich. Seitens der Gemeinde sind wir 
bestrebt, dieses erfolgreiche Wirken zu 
unterstützen und zu fördern. Es ist für mich 
auch selbstverständlich bei so manchen 
Arbeiten als Zeichen der Wertschätzung 
mitzuwirken und beispielgebend zu sein. 

Wenn man freiwillige Tätigkeiten einfordert 
muss man auch bereit sein, sie zu tun.  
Umso wichtiger ist es für junge Leute, sie 
auszubilden um für den Nächsten und für 
unser Österreich etwas zu leisten. Ein klares 
Ja zum Wehr- und Zivildienst am 20. Jänner 
ist die Voraussetzung, damit die freiwilligen 
Leistungen auch zukünftig erhalten werden. 
Wir leben in einem Land in dem es uns gut 
geht und viele Staaten uns beneiden. Viele 
Generationen haben fleißig gearbeitet und 
Österreich wieder aufgebaut. Gerade zu 
Weihnachten sollte uns das bewusst werden, 
und wir sollten dankbar und zufrieden sein. 
Ich bedanke mich für die Mitarbeit und 
Unterstützung im abgelaufenen Jahr bei allen 
Gemeindebürgern, wünsche gesegnete 
Weihnachten und für 2013 viel Gesundheit 
und Erfolg. 
 

BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister        Johann BergerJohann BergerJohann BergerJohann Berger    

 

BBaauusspprreecchhttaagg 
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 22. Jänner 2013 von 17:00 bis 18:00 Uhr 
am Gemeindeamt Ferschnitz statt. Die Baubehörde sowie Baumeister Rupert Kern werden dabei 
ihre Fragen betreffend Bauvorhaben bearbeiten. 
 

 

FFrreeiiwwiilllliiggee  FFeeuueerrwweehhrr  FFeerrsscchhnniittzz  
 

Die Freiwillige Feuerwehr Ferschnitz bedankt sich hiermit bei der Bevölkerung für die 

Unterstützung beim Feuerwehrhausbau und für die zahlreichen Spenden. Ebenso danken wir 

der Gemeindeführung für die gute Zusammenarbeit. 
 

EEiinn  ggeesseeggnneetteess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt  uunndd  eeiinn  eerrffoollggrreeiicchheess  

nneeuueess  JJaahhrr  wwüünnsscchhtt  ddiiee  FFrreeiiwwiilllliiggee  FFeeuueerrwweehhrr  FFeerrsscchhnniittzz!!  
 

Feuerwehrkommandant HBI Wolfgang Bauer eh.                              www.ff.ferschnitz.gv.at 
 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten  
Gemeindenachrichten: 

Freitag, 18.01.2013, 09:00 Uhr 
 

 

BBeessuucchheenn  ssiiee  ddiiee  GGeemmeeiinnddeehhoommeeppaaggee  

wwwwww..ffeerrsscchhnniittzz..ggvv..aatt  
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GGeebbuurrtteenn  iimm  NNoovveemmbbeerr  22001122 
   

Erhart Hannah Widenstraße 44  
 

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !    
 

 

EEhheesscchhlliieeßßuunnggeenn  iimm  NNoovveemmbbeerr  22001122 
   

Hochedlinger Walter und  
Hochedlinger Christine Theresa (Hüdl) 

Ferschnitz, Zinsenwang 36 
Ardagger, Pfaffenbach 8 

  

 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  JJäännnneerr  22001133 
 

01. Dr. Horst HOLLICK Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54 028 
05. – 06. Dr. Georg CSAICSICH St. Martin, Hochfeldstraße 14 07412/58 090 
12. – 13. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0 
19. – 20. Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677 
26. – 27. MR Dr. Franz Josef GABLER  Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280 

 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass kurzfristig Dienständerungen vorgenommen werden können (z.B. auf Grund einer 
Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie den Dienst habenden Arzt 
beim Roten Kreuz Amstetten � 07472/62144 erfragen. Informationen über den Wochenend- 
bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: http://wed.arztnoe.at/index.php 
 

 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  JJäännnneerr  22001133 
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 
05.01.2013 Freiwillige Feuerwehr Mitgliederversammlung Gh. Affengruber 20:00 
12.01.2013 ÖVP Ball der Ferschnitzer Gh. Affengruber 20:30-04:00 

13.01.-03.02. Gh. Affengruber Steakwochen Gh. Affengruber  
19.01.2013 USV Sektion Fußball Preisschnapsen Gh. Affengruber 17:00 

 

AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  ––  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  JJäännnneerr  22001133 
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 
 

Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 
Montag 07.01.2013 15:00 17:30   Montag 21.01.2013 15:00 17:30 

 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss! 
 

 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  ddeess  GGeemmeeiinnddeeaammtteess  zzuu  ddeenn  

WWeeiihhnnaacchhttssffeeiieerrttaaggeenn 
 

Das Gemeindeamt ist vom 24. bis 31. Dezember 2012 geschlossen. 
Vom 2. bis 4. Jänner 2013 ist das Gemeindeamt von 08:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. 
 
 

 
 
 

 

Der erste Sprechtag des Bürgermeisters und Vizebürgermeisters 
im neuen Jahr ist am Dienstag, 8. Jänner 2013. 

 

In dringenden Fällen sind Terminvereinbarungen mit unserem 
Bürgermeister (Handy: 0664 / 240 17 59) bzw. mit einem unserer 

Bediensteten möglich. 
 

     F rohe W eihnachten und Prosit 2013 w ünschen 
B ürgerm eister und die B ediensteten  der M arktgem einde F erschnitz! 
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GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz 
 

Beim Gesunde Gemeinde Tag 2012 am 22. Nov. 2012 in der NV Arena St. Pölten wurde der 
Gesunden Gemeinde Ferschnitz das „Grundzertifikat der Gesunden Gemeinden“ verliehen. 
Die Grundzertifizierung erhielten 140 von 345 Gesunden Gemeinden in NÖ, welche die Struktur- 
und Prozessqualität durch ihre Arbeit stärken und die geforderten Kriterien in diesen Bereichen 
erfüllen.  
 

Im Bild von links nach 
rechts: Hannelore Furtner 
(GG Ferschnitz), LH-Stv. 
Mag. Wolfgang Sobotka, 
Hermine Berger 
(Arbeitskreisleiterin der 
GG Ferschnitz), 
Walpurga Steiner 
(Leiterin Gesunde 
Gemeinden), Helga 
Rottensteiner und 
Waltraud Wurzer (GG 
Ferschnitz) sowie Dr. 
Edith Bulant-Wodak 
(Leitern der Initiative „Tut 
gut!“) 
 

Foto: copyright: NLK Johann Pfeiffer 
 

 

 
 

 

GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz 
 

 

etwas anders 

Gesund und fit durch TanzGesund und fit durch TanzGesund und fit durch TanzGesund und fit durch Tanz        

mit Tanztrainer Christian Aichingermit Tanztrainer Christian Aichingermit Tanztrainer Christian Aichingermit Tanztrainer Christian Aichinger    
     

Wann:  Donnerstag 14.02.2013 um 19:30 Uhr Schnuppern - kostenlos 
  5 weitere Termine (je 60 min.) Donnerstag 21.2, 28.2., 7.3., 14.3. und 21.3.2013 
 

Wo:   Mehrzwecksaal 
 

Kosten: 25,- € für 5 Abende 
 

Bei Interesse bitte um rechtzeitige Anmeldung bei AKL Hermine Berger (0664/782 45 02) oder 
am Gemeindeamt bei Helga Rottensteiner (07473/8297-12). Begrenzte Teilnehmerzahl! 
 

 

WWaasssseerraabbrreecchhnnuunngg  --  ZZäähhlleerraabblleessuunngg 
 

Der Gemeindeverband für Abgabeneinhebung 
hat bereits die Zählerablesekarten für die 
Wasserzähler versendet.  
Die Marktgemeinde Ferschnitz bittet Sie, 
geschätzte GemeindebürgerInnen, Ihren 
Zählerstand selbst abzulesen und an den 
Verband oder die Gemeinde zu melden.  
In dem Begleitschreiben des GVA ist die 
Vorgangsweise genau beschrieben und es 
sind die verschiedenen Möglichkeiten der 
Meldung angeführt (portofreies Retourkuvert, 
Fax, E-Mail).  
 

 Selbstverständlich können Sie die Ablese-
karte auch am Gemeindeamt abgeben bzw. 
in das Postfach der Gemeinde links neben 
der Eingangstüre einwerfen.  
Falls Sie Schwierigkeiten bei der Ablesung 
haben sollten, oder sonstige Fragen, wenden 
Sie sich bitte an:  
Gemeindeamt Ferschnitz  
(07473 / 8297)  
oder  
Gemeindeverband für Abgabeneinhebung 
(07475 / 533 40 100). 
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VVoollkkssbbeeffrraagguunngg  aamm  2200..  JJäännnneerr  22001133 
 

Am 20. Jänner 2013 findet eine Volksbefragung mit folgender Fragestellung statt:  
a) Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und eines bezahlten freiwilligen Sozialjahres 
oder 
b) sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht und des Zivildienstes? 
*************************************************************************************************************** 
 

Wer darf an der Volksbefragung teilnehmen? 
Stimmberechtigt sind österreichische StaatsbürgerInnen mit Hauptwohnsitz in Österreich, die 
spätestens am Tag der Volksbefragung (20. Jänner 2013) 16 Jahre alt werden sowie 
AuslandsösterreicherInnen mit Hauptwohnsitz im Ausland, die in der Wählerevidenz einer 
österreichischen Gemeinde eingetragen sind. 
*************************************************************************************************************** 
 

Wie können Sie an der Volksbefragung teilnehmen? 
Im Wahllokal in der Hauptwohnsitz-Gemeinde: Sie können bei der Volksbefragung am 20. 
Jänner 2013 in der Gemeinde Ihres Hauptwohnsitzes im Wahllokal stimmen.  
Wichtig: Werden Sie voraussichtlich nicht im Wahllokal stimmen können, so beantragen Sie bitte 
gleich Ihre Stimmkarte (z. B. mit der Anforderungskarte). 
 

Mit Stimmkarte im Inland:  
Mit Ihrer Stimmkarte können Sie im Inland in jedem Wahllokal in Österreich, vor einer „fliegenden 
Wahlbehörde“ (sie kommt zu Ihnen, wenn Sie bettlägerig, geh- oder transportunfähig sind) oder 
mittels Briefwahl an der Volksbefragung teilnehmen. 
 

Mit Stimmkarte im Ausland:  
Mit Ihrer Stimmkarte können Sie im Ausland Ihre Stimme per Briefwahl abgeben. 
*************************************************************************************************************** 
 

Wie kommen Sie zu einer Stimmkarte? 
Sie können Ihre Stimmkarte ab sofort persönlich, per Telefax, per E-Mail oder via Internetadresse 
bei Ihrer Hauptwohnsitz-Gemeinde anfordern.  
Stimmkarten können nicht per Telefon beantragt werden!  
Um Missverständnisse zu vermeiden, kann an die zuständige Gemeinde pro Person immer nur 
ein Antrag für eine Stimmkarte gestellt werden.  
Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche Anträge ist der 16. Jänner 2013, für mündliche 
Anträge (persönliches Erscheinen notwendig!) ist es der 18. Jänner 2013, 12:00 Uhr.  
Stimmkarten werden „eingeschrieben“ übermittelt, es sei denn, die elektronische Anforderung 
war digital signiert. 
*************************************************************************************************************** 
 

Wie funktioniert die Briefwahl? 
1. Senden Sie Ihren Antrag an Ihre Gemeinde (Hauptwohnsitz). 
 

2. Die Stimmkarte wird Ihnen – je nach Wunsch – mittels Einschreibbrief zugesandt oder Sie 
holen sie persönlich ab. 
 

3. Sie können sofort nach Erhalt der Stimmkarte Ihre Stimme abgeben und müssen nicht bis 
zum Tag der Volksbefragung warten.  
 

4. Kreuzen Sie auf dem Stimmzettel die Antwort Ihrer Wahl an. Anschließend erklären Sie durch 
Ihre eigenhändige Unterschrift auf der Stimmkarte eidesstattlich, dass Sie den amtlichen 
Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausgefüllt haben. 
*************************************************************************************************************** 
 

Abgabemöglichkeiten der Stimmkarte: 
Die Stimmkarte kann auf folgende Arten an die Wahlbehörde übermittelt werden: 
 

� auf dem Postweg (Bedenken Sie die Dauer des Postweges). Die Stimmkarte muss 
spätestens am Tag der Volksbefragung 20.01.2013, 17:00 Uhr, bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen. Das Porto wird – gleichgültig, ob Sie vom Inland oder vom 
Ausland aus an der Volksbefragung teilnehmen – vom Bund bezahlt. 

 

� Abgabe am Gemeindeamt bis spätestens Freitag, 18.01.2013, 12:00 Uhr 
 

� Einwurf in den Gemeindebriefkasten bis spätestens Sonntag, 20.01.2013, 06:30 Uhr 
 

� Abgabe im Wahllokal während der Wahlzeit am So., 20.01.2013 von 07:00 – 14:00 Uhr 
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Amtliche Mitteilung - Wahlinformation 
Alle Wahlberechtigten erhalten eine „Amtliche Information – Wahlinformation“ welche alle 
wichtigen Informationen zur Wahl, eine Anforderungskarte für eine Stimmkarte und natürlich auch 
die sogenannte „Wählerverständigungskarte“ enthält. Dieser Abschnitt ist aus den 
Unterlagen zu entnehmen und in das Wahllokal mitzunehmen. 
 

 

Wahllokal: 
Volksschule Ferschnitz, Schulstraße 7 

 

 

Wahlzeit: 
20. Jänner 2013 von 07:00 bis 14:00 Uhr 

 

EErrssttee  ggeemmeeiinnssaammee  MMuussiikk--CCDD  ddeerr  KKlleeiinnrreeggiioonn 
 

Die 10 Musikkapellen der Kleinregion Donau-Ybbsfeld haben gemeinsam Musik gespielt, und das 
Ergebnis kann sich hören lassen. Rechtzeitig vor Weihnachten kommt sie auf den Markt, die erste 
gemeinsame Musik-CD der sieben Mitgliedsgemeinden. 
 

Gelungen, richtig gelungen ist die erste Musikkapellen- CD der Kleinregion Donau-Ybbsfeld. 10 
Kapellen präsentieren sich auf einer CD, die Kapellen der Katastralgemeinden Ardagger Markt, 
Ardagger Stift, Kollmitzberg und Stephanshart, die Musikkapellen Blindenmarkt, Ferschnitz, 
Neustadtl/Donau, St. Georgen/Ybbsfelde, St. Martin-Karlsbach und Viehdorf. 
 

Neben bekannten Melodien, wie Niederösterreich-Marsch, Berglandkinder, Durch den Strudengau, 
Hutnická-Polka erklingt als besonderer Höhepunkt ein eigens komponiertes Musikstück „Unser 
Ehrenobmann“. Die Musikerinnen und Musiker der 10 Musikkapellen haben unter der 
Produktionsleitung von Lukas Höckner ein wahrhaft einzigartiges Hörerlebnis erstellt. 
„Das Gemeinschaftsprojekt vereint regionales Kulturgut, Geselligkeit und Klänge unserer Heimat - ein 
musikalischer Gruß aus der Kleinregion Donau-Ybbsfeld. Die Musik-CD möchte den Bürgerinnen und 
Bürgern der Mitgliedsgemeinden, aber auch der Nachbargemeinden Freude bringen“, erläutert 
Kleinregionssprecher Bürgermeister Hans Redl bei der Präsentation am 29. November, bei der er 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher begrüßen konnte. 
 

Die CD ist in den Gemeindeämtern der Kleinregion Donau-Ybbsfeld (Ardagger, Blindenmarkt, 
Ferschnitz, Neustadtl/Donau, St. Georgen/Ybbsfelde, St. Martin-Karlsbach und Viehdorf) sowie 
bei den Musikkapellen zum Preis von 15,- € erhältlich. 
 

 
 

Für Fragen und weitere 
Auskünfte steht Ihnen 
Kleinregionssprecher 
Hans Redl unter der 
Telefonnummer 0664/ 
403 20 16 gerne zur 
Verfügung 
 
 
Vertreter/innen der 10 
Musikkapellen mit den 
Bügermeistern und der 
Bürgermeisterin der 
Kleinregion Donau-
Ybbsfeld. 
 
 
 

 

Foto: zVg 
 

 

IImmkkeerrvveerreeiinn  FFeerrsscchhnniittzz 
 

Der Imkerverein Ferschnitz bedankt sich herzlich bei der Gemeinde sowie bei der Raiffeisenbank 
Ferschnitz für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr und wünscht allen FerschnitzerInnen ein 
Frohes Weihnachtsfest und ein gesegnetes Neues Jahr 2013.  

Obmann Alois Eberl 
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FFeerrsscchhnniittzz  iisstt  JJuuggeenndd--PPaarrttnneerrggeemmeeiinnddee  22001133--22001155 
 

Das erste Mal hat sich die Gemeinde Ferschnitz der Zertifizierung zur Jugend-Partnergemeinde 
gestellt und wurde vom Jugendlandesrat Karl Wilfing gekürt. Die Auszeichnung ist für die 
Gemeinde eine Bestätigung, dass intensive Arbeit im Bereich Kinder und Jugend getätigt wurde. 
So gibt es in Ferschnitz viele Vereine, die sich für die Jugend einsetzen, wie Musikverein, 
Sportverein, Katholische Jungschar und Katholische Jugend, Junge Volkspartei und Landjugend. 
Doch auch Angebote wie Spielplätze, Ferienspiele, Gesundheitstage oder Time for YOUgend 
waren ein wichtiger Teil der Bewerbung. 
 

 
 

Für uns Jugendgemeinderäte 
ist dies ein Zeichen dafür, 
dass wir am richtigen Weg 
sind und dafür möchten wir 
allen danken, die sich in der 
Gemeinde für Jugendarbeit 
engagieren. 
 

GemR Hedwig Wischenbart 
 

Im Bild von links nach rechts: 
VBgm. Michael Hülmbauer, 
Sara Daxberger, LR Mag. 
Karl Wilfing, Sonja Baumann 
gf.GemR Josef Dorninger, 
GemR Maria Wurzer MA und 
GemR Hedwig Wischenbart. 
 

Foto: NLK/Filzwieser 
 

HHuunnddeeaabbggaabbee  uunndd  HHuunnddeemmaarrkkeenn  22001133 
 

Laut NÖ Hundeabgabegesetz 1979 ist jeder der im Gemeindegebiet einen über 3 Monate alten 
Hund hält, zur Entrichtung der Hundeabgabe verpflichtet. Der Erwerb eines Hundes bzw. der 
Zuzug mit einem Hund in das Gemeindegebiet ist binnen einem Monat durch den Hundehalter 
der Abgabenbehörde schriftlich anzuzeigen. Neugeborene Hunde gelten mit dem Ablauf des 
dritten Monates nach der Geburt als erworben. 
 

Falls Sie einen Hund haben, der noch nicht angemeldet wurde und/oder keine 
Hundemarke besitzt, bitten wir Sie, die Anmeldung umgehend am Gemeinde-
amt vorzunehmen.  
Sie erhalten dabei die neue Hundemarke zum Preis von 0,50 Euro. 
 

Die jährliche Hundeabgabe beträgt:  
für Nutzhunde         6,54 € pro Hund  

für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und 
auffällige Hunde nach §§ 2 und 3 NÖ Hundehaltgesetz(*) 70,00 € pro Hund 
für alle übrigen Hunde jährlich    25,00 € pro Hund 
 

Die jährliche Hundeabgabe wird wieder per Erlagschein mit Fälligkeit 
15.02.2013 vorgeschrieben oder kann auch ab Jänner bar am 
Gemeindeamt eingezahlt werden. Hunde, welche abhanden ge-
kommen oder eingegangen sind, sind am Gemeindeamt zu melden  
und die Hundemarke ist abzugeben bzw. wenn dies nicht möglich ist, ist Auskunft über den 
Verbleib der Hundemarke zu erstatten. Solange diese Meldung nicht erfolgt ist, besteht die 
Abgabepflicht weiter. 
 

(*) Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential (Kampfhunde) sind Hunde folgender Rassen oder 
Kreuzungen sowie deren Kreuzungen untereinander oder mit anderen Hunden: Bullterrier, 
American Staffordshire Terrier, Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, Pit-Bull, Bandog, 
Rottweiler oder Tosa Inu. Diese Hunde sind am Gemeindeamt gesondert zu melden und erhalten 
eine eigene rote Hundemarke. 
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SSttaattiissttiikk  22001122  mmiitt  SSttiicchhttaagg  0011..1122..22001122 
 

Einwohner 1.827 davon 1.681 Hauptwohnsitz und 146 Nebenwohnsitz 
Meldewesen: 61 Meldebestätigungen 
Standesamt: 14 Geburten, 9 Sterbefälle und 9 Eheschließungen 
Staatsbürgerschaft: 50 Staatsbürgerschaftsnachweise wurden ausgestellt 
Bauwesen: 28 Bauverhandlungen sowie 22 Bauanzeigen 
Kindergartenwesen: 58 Kinder besuchen den Kindergarten Ferschnitz (3 Gruppen) 

71 Schüler besuchen die Volksschule Ferschnitz 
     (davon 68 aus Ferschnitz, 3 aus Wang) 
23 Schüler Hauptschule und Polytechnische Schule Blindenmarkt 
48 Schüler Hauptschule Euratsfeld 
1 Schüler Sonnenschule Amstetten 
1 Schüler Schule Rogatsboden 

Schulwesen: 
 

 1 Schüler Volksschule St.Georgen/Y. (Integrationsklasse) 
Musikschule: 78 Musikschüler 
Stellung: 17 Stellungspflichtige kamen zur Musterung 
Gemeinderat: 9 Gemeinderatssitzungen und 8 Gemeindevorstandssitzungen 

 

 

WWeerr  hhiillfftt  iinn  ZZuukkuunnfftt??  KKaattaassttrroopphheennsscchhuuttzz  ggeehhtt  uunnss  aallllee  aann 
 

Der NÖ Zivilschutzverband ist überparteilich. Seine Kernaufgabe liegt darin 
Bevölkerung, Gemeinden und Institutionen in Sachen Sicherheit und Selbst-
schutz zu informieren. Mit der Wehrpflichtdebatte wird am Sicherheitskonzept 
Österreichs gerüttelt. Daher wahrt der Zivilschutzverband seine Aufgabe und 
informiert die Bevölkerung über die möglichen Auswirkungen einer Änderung. 
Emotionsfrei und sachlich. 
 

 

Der NÖ Zivilschutzverband tourte ab Mitte Oktober durch die Bezirke, um auf die Thematik „Wer 
hilft in Zukunft?“ aufmerksam zu machen. Am Podium der Diskussionen stand jeweils ein 
Vertreter der Rettungsorganisationen, der Feuerwehren sowie der Gemeinden. „Als 
Multiplikatoren nahmen wir die Gemeinden in die Pflicht und luden alle Gemeinderäte, 
Bürgermeister und Vizebürgermeister zur Diskussion, denn sie sind das direkte Sprachrohr zur 
Bevölkerung“, erklärt Präsident Johann Hofbauer. Hochkarätige Diskutanten wie Landes-
feuerwehrkommandant Josef Buchta, Bezirkskommandant Rotes Kreuz St. Pölten Josef 
Kronister, Generalleutnant Johann Culik, Präsident des Österreichischen Zivilschutzverbandes 
Johann Rädler, Toni Kladler vom Arbeiter Samariterbund, Geschäftsführer des Rotes Kreuzes 
Peter Kaiser, Vizepräsident des ÖBFV Armin Blutsch unterstützten den NÖ Zivilschutzverband 
bei seiner Infotour. „Es wurde sachlich und fachlich diskutiert. Manchmal emotional, aber immer 
sehr informativ. Ich habe sehr viel an Neuem erfahren“, betont Johann Hofbauer. 
 

„Mit der Frage nach der Abschaffung der Wehrpflicht wird am Sicherheitssystem Österreichs 
gerüttelt“, bringt es Vizepräsident Alois Preissler, NÖ Zivilschutzverband, auf den Punkt. „Als 
Zivilschutzverband informieren, schulen und unterstützen wir Gemeinden, Bevölkerung und 
Organisationen in ihrem Selbstschutz, in ihrem Katastrophenschutzmanagement. Wir versuchen 
gemeinsam mit den Einsatzorganisationen sicher zu stellen, dass im Katastrophenfall Hilfe 
gewährleistet werden kann: mit dem Krisen- und Katastrophenschutzmanagement für 
Gemeinden, mit der Anleitung zum Selbstschutz für die Bevölkerung und eben auch mit solch 
einer Veranstaltung.“  
 

Erstmals in der zweiten Republik wird eine Volksbefragung am 20. Jänner 2013 durchgeführt. Die 
Österreicherinnen und Österreicher sollen über eine Abschaffung der Wehrpflicht und somit auch 
des Wehrersatzdienstes abstimmen.  
 

Tenor bei der Infotour des NÖ Zivilschutzverbandes war, Heeresreform: „Ja.“, 
Abschaffung der Wehrpflicht „Nein“. „Es gibt keine Alternative beziehungsweise kein 
alternatives Konzept zum bestehenden Sicherheitssystem. Eine Änderung ist ein Risiko, 
dessen Folgen nicht abzuschätzen sind.“ 
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OOppeenn  hhoouussee  HHLLWW  FFWW  HHaaaagg  ––  wwwwww..hhllwwhhaaaagg..aacc..aatt 
 

Schulinformationstag der Höheren Lehranstalt und Fachschule für Wirtschaft Haag am 
Donnerstag 10. Jänner 2013 – 18:00 Uhr 

 

 

EEiinnllaadduunngg  zzuumm  IInnffoorrmmaattiioonnssttaagg  ddeerr  FFaacchhsscchhuulleenn  WWiirrttsscchhaafftt 
 

Möglichkeit zur Besichtigung der Schulgebäude und Einblick in den Schulalltag an der 
Einjährigen Wirtschaftsfachschule (EWF), der Dreijährigen Fachschule für wirtschaftliche Berufe 
(FW) sowie am Aufbaulehrgang für wirtschaftliche Berufe (ALW) gibt es am Freitag, 18. Jänner 
2013, von 14:00 bis 17:00 Uhr, Pfarrsaal St. Stephan (Showprogramm 15:00 und 16:30 Uhr) 
und Klosterstraße 14.  Tel. 07472/625 77/25, 0676/316 82 93 - www.fwamstetten.ac.at 
 

 

SSpprreecchhttaaggee  uunndd  PPaarrtteeiieennvveerrkkeehhrrsszzeeiitteenn 
 

Gemeindeamt Ferschnitz   www.ferschnitz.gv.at 
Parteienverkehr: Montag – Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag zusätzlich von 13:00 – 19:00 Uhr  
Sprechtag des Bürgermeisters und des Vizebürgermeisters: Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr 
 

Finanzamt Amstetten   www.bmf.gv.at 
Montag bis Donnerstag 07:30 – 15:30 Uhr 
Freitag 07:30 – 12:00 Uhr  
 

Bezirkshauptmannschaft Amstetten 

Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag zusätzlich von 14:00 – 19:00 Uhr  
  

Pensionsversicherungsanstalt   www.pensionsversicherung.at 
Die Sprechtage finden jeden Montag und Mittwoch von 07:30 bis 11:30 Uhr und 

12:30 bis 14:00 Uhr in den Räumlichkeiten der Gebietskrankenkasse Amstetten   

Anzengruberstraße 8, statt.                   BEI FEIERTAGEN IST KEIN ERSATZTERMIN VORGESEHEN! 
 

Sozialversicherungsanstalt der Bauern   www.svb.at 
Sprechtage jeden 2. Mittwoch 08:30 – 12:00 Uhr und von 13:00 bis 15:00 Uhr. 
in der Bezirksbauernkammer Amstetten, Ferdinand-Waldmüller-Straße 7.  

 

Kriegsopfer- und Behindertenverband   www.kobv.at 
Sprechtage jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat von 09:00 – 12:00 Uhr in der 
Kammer für Arbeiter u. Angestellte NÖ, Wiener Straße 55, 3300 Amstetten  

 

Konsumentenberatung   www.konsumentenberatung.at 
Sprechtage jeden Freitag von 08:30 – 12:00 Uhr in der AKNÖ Bezirks- 
stelle Amstetten, Wiener Straße 55. 

 

 

WWeeiihhnnaacchhttsskkiinnddeerrggaarrtteenn  ddeerr  JJVVPP  FFeerrsscchhnniittzz 
 

 

 

Wie in den vergangenen Jahren veranstaltet die JVP auch heuer 
wieder einen Weihnachtskindergarten. Dieser findet am 24. 
Dezember 2012 von 09:30 bis 12:30 Uhr im Mehrzwecksaal statt. 
In dieser Zeit werden die Kinder im Alter von 3 - 7 Jahren betreut. 
Die Eltern müssen die Kinder selbst zum Mehrzwecksaal bringen 
und wieder abholen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!  
Bitte auf jeden Fall Hausschuhe mitnehmen!  
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AAuuss  uunnsseerreenn  KKiinnddeerrggäärrtteenn 
 

„Advent“ ist im Kindergarten eine besondere Zeit.  

Das gemeinsame Warten, bis das Christuskind seinen 

Geburtstag feiert, wird mit besonderen Aktivitäten 

interessant gestaltet. 

 

  
 
 

Schau ich aus dem Fenster raus, 

suche nach dem Nikolaus………. 

schau da winkt mir einer zu.  

Lieber Nikolaus, das bist ja du! 

 
 
 

„Peter holt den Christbaum“  
Dieser vorgelesenen Geschichte von Schülern 
der 3. Klasse Volksschule lauschten die älteren 
Kinder mit großem Interesse. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die richtige Kleidung, den Wetterverhältnissen angepasst, dann sind 

Spiel und Spaß im Vordergrund. 
 

 

BBiilldduunnggssbbeerraattuunngg  NNiieeddeerröösstteerrrreeiicchh 
 

Fragen zu Ihrer beruflichen Zukunft, zu Aus- und Weiter-
bildung und finanziellen Fördermöglichkeiten sind zentrale 
Themen für die BILDUNGSBERATUNG NÖ.  
Das mobile Beratungsservice ist eine Initiative des Forum 
Erwachsenenbildung NÖ. Es bietet Ihnen umfassende 
Information und Beratung für Ihre ganz persönliche 
Weiterentwicklung. Dabei sind alle Leistungen für Sie   

völlig kostenfrei, unverbindlich und selbstverständlich streng vertraulich. 
 

Terminvereinbarung unter 0676/ 641 83 84 oder b.lanzenberger@bildungsberatung-noe.at mit 
Frau Mag. Bettina Lanzenberger 
 

Termine im Bezirk Amstetten im 1. Halbjahr 2013 
 

Bezirkshauptmannschaft Amstetten, Preinsbacherstr. 11, Zimmer 118, 
jeweils Dienstag, 13 – 19 Uhr:  08. Jänner, 05. Februar, 05. März, 02. April, 07. Mai, 04. Juni 
 

Arbeiterkammer Amstetten, Wiener Straße 55, 1. Stock,  
jeweils Mittwoch, 9 – 16 Uhr: 16. Jänner, 20. März, 15. Mai 
 

Haus Mostviertel Öhling, Mostviertelpl. 1, 1. Stock, kleiner Saal, 
jeweils Donnerstag, 9 – 16 Uhr: 21. Februar, 18. April, 20. Juni 
 

Weitere Infos und Termine in Ihrer Nähe unter: http://www.bildungsberatung-noe.at/netzwerk/index.php 
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BBeessuucchhssddiieennsstt 
 

Liebe Ferschnitzerinnen, liebe Ferschnitzer! 
 

Unser Besuchsdienst ist gewachsen. Wir haben zwei neue Ehrenamtliche in 
unsere Runde aufnehmen können. Seit Anfang März bereits ist Herr Karl Lidl 
(Pensionist), Oberer Markt 80, als Besucher mit Freude im Einsatz. Als 
jüngstes Mitglied konnten wir Frau Petra Tazreiter (Pflegehelferin), Am 
Sportplatz 25, für den Dienst am Nächsten gewinnen. Wir wünschen ihnen 
recht viel Freude und Ausdauer für ihre Tätigkeit. Frau Petra Tazreiter (Bild: 
Mitte zwischen Pilsinger H. und Moser M.) würde sich über einen Anruf sehr  
freuen. Falls Sie von ihr besucht werden möchten, melden Sie sich bitte bei  
Moser M. (Tel. 07473/8490 oder 0660/6897957). Aber auch, wenn Sie als 
Besucher mitmachen möchten, freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 
 

Der Besuchsdienst kann auch heuer wieder auf viele schöne Stunden mit 
Seniorinnen und Senioren zurückblicken. Regelmäßige Weiterbildungen 
machen die Besucher fit für ihren Einsatz. Zur Erinnerung sei nochmals  

 
 

 

erwähnt, dass für Sie ein Besuch der ehrenamtlichen Mitarbeiter des Hilfswerks völlig kostenlos 
ist. Ob Sie mit dem Besucher bzw. der Besucherin spielen, spazierengehen oder einfach nur 
plaudern möchten, das bestimmen Sie. Sie können sich auch mit den Besuchern selbst 
ausmachen, wie oft und wann Sie besucht werden möchten. 

 

Das Bild entstand bei der 
Besichtigung des 
Seniorentageszentrums in 
St. Georgen im 
November. 
Ein Lächeln in den 
Gesichtern der Menschen 
macht uns glücklich und 
ist das schönste 
Dankeschön. Auch wir 
möchten uns recht 
herzlich bei ihnen 
bedanken, dass wir diese 
schöne Erfahrung machen 
dürfen. 

 

Für das bevorstehende Weihnachtsfest wünschen wir Ihnen allen ein recht gesegnetes und 
frohes Weihnachtsfest sowie viel Gesundheit für das neue Jahr. 
 

Distlberger Hedwig  Kaltenbrunner Anton 
König Emma   Lidl Karl 
Moser Josef   Moser Monika 
Pilsinger Hermine  Tazreiter Petra 

 

 

ÖÖKKBB  OOrrttssvveerrbbaanndd  FFeerrsscchhnniittzz 
 

 
    

Danke allen Kameradinnen und Kameraden, sowie  

Freunden des Vereines für die Unterstützung im  

abgelaufenem Jahr und ein frohes Weihnachtsfest,  

Gesundheit und Glück für das neue Jahr! 
 

  ÖKB OV Ferschnitz 
Termine zum Vormerken: 
 

ÖKB-Ball in Steinakirchen und in Zeillern:  12. Jänner 2013 
 

ÖKB-Kränzchen in Amstetten: 26. Jänner 2013 
 

ÖKB-Ball in St. Georgen: 2. Februar 2013 
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FFrreemmddeennvveerrkkeehhrrss--  uunndd  VVeerrsscchhöönneerruunnggssvveerreeiinn 
 

Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Ferschnitz bedankt sich bei allen 
Gemeindebürgern und seinen freiwilligen Helfern für ihren unentgeltlichen Einsatz. Besonderen 
Dank für die Mithilfe beim Blumensetzen und beim Heimatabend. Ich wünsche allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute und viel Gesundheit für das Jahr 2013. 
 

Obmann Josef Kralovec 
 

 

UUSSVV  --  SSeekkttiioonn  FFuußßbbaallll  
 

 

Der USV-Ferschnitz – Sektion Fußball 
bedankt sich bei seinen Sponsoren! 

 

 

Finanzielle Unterstützung: 
� Karl Roseneder, Sägewerk – Karomarkt 
 

 

� Raiffeisenbank Region Eisenwurzen eGen – Bankstelle Ferschnitz 
 

� Schaupp Bauplanungsbüo - Planung mit Kompetenz 
 

� Hinterholzer – Transportunternehmen, Erdarbeiten, Aschbach 
 

� Gasthaus Kirchenwirt Affengruber 
 

� Wurzer Bau- u. Transporte 
 

� Josef Deinhofer, Green Service – Rasenpflege 
 

� Dr. Ulrike Stierschneider 
 

� Johann Glack, Landtechnik- Fachwerkstätte 
 

� Metallbau Nachbargauer, Geländer, Vordächer u. Metallkonstruktionen, Amstetten 
 

� Mag. Günter Trauner, Steuerberatungs GmbH, Amstetten 
 

� Robert Potzmader, Gasthof zur Linde 
 

� Auto -  Hit -  KFZ - Gmbh, Amstetten 
 

� Christoph Luger, Lastentransporte 
 

� Marktgemeinde Ferschnitz 
 

Patronanzen: 
� Krankenhaus – Buffet, Walter Taschl, Amstetten 
 

� Volksbank Amstetten 
 

� Firma Leitner, Baustoff u. Holztechnik GmbH, Baustoffhandel u. Zimmerei, Neufurth 
 

� Sonnleitner Alfred, Fleischerei 
 

� Gasthaus Kirchenwirt Affengruber 
 

� Andreas Ober, Josko Verkaufsberater – Fenster - Haus – Innentüren 
 

Weiters bedanken wir uns bei allen übrigen Sponsoren für die finanzielle Unterstützung! 
 

 

UUSSVV  --  SSeekkttiioonn  WWaannddeerrnn  
 

 

Geschätzte WanderfreundInnen! 
 

 

Am 31.12. findet unsere 4. Silvesterwanderung 
statt. Wir starten um 09:00 Uhr beim Gasthaus 
Affengruber. Die Strecke führt uns zum Haus 
Berger (Innerochsenbach). Die Streckenlänge ist  

 

vom Wetter abhängig. Wir hoffen auf zahlreiche Beteiligung. Für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt. Da Franz Deinhofer seine Tätigkeit als Sektionsleiterstellvertreter aus gesundheitlichen 
Gründen zurücklegt, bedanke ich mich herzlich für seine Unterstützung. Neue Stellvertreterin wird 
Frau Gabriella Ellinger. 
Wieder geht ein wanderreiches Jahr zu Ende. Ich möchte mich bei allen Gönnern und Wanderern 
bedanken und ihnen gesegnete Weihnachten und viel Glück und vor allem Gesundheit 
wünschen. 

Mit freundlichen Grüßen Karl Hintersteiner (Sektionsleiter) 
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Veranstaltungskalender Ferschnitz  
1. Halbjahr 2013 

 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 

JÄNNER 
05.01.2013 Freiwillige Feuerwehr Mitgliederversammlung Gh. Affengruber 20:00 
12.01.2013 ÖVP Ball der Ferschnitzer Gh. Affengruber 20:30-04:00 

13.01.-03.02. Gh. Affengruber Steakwochen Gh. Affengruber  
19.01.2013 USV Sektion Fußball Preisschnapsen Gh. Affengruber 17:00 

FEBRUAR 
01.-03.02.2013 USV Teambuilding Wochenende Rumänien  
02.02.2013 Pfarre Mariä Lichtmeß Pfarrkirche 19:00 
08.02.2013 Party a la Carte e.V. Börsencrashparty Gh. Affengruber 20:00-04:00 
10.02.2013 ÖVP Frauen Faschingskrapfenessen vor der Pfarrkirche nach hl. Messe 

10.02.2012 Musikverein Faschingsausmarsch vor der Pfarrkirche 09:45 
10.02.2013 ÖVP Ferschnitzer Kinderfasching Gh. Affengruber 14:00 
13.02.2013 Pfarre Aschermittwoch Pfarrkirche 19:00 
16.02.2013 Kameradschaftsbund Hauptbezirkstag Gh. Affengruber 14:00 
16.02.2013 ÖAAB Schitag   

MÄRZ 
03.03.2012 Musikverein Jahreshauptvers. mit Neuwahlen Gh. Affengruber 10:00 
09.03.2013 Black Horse Line Dancer 1. Country-Ball in Ferschnitz Gh. Affengruber 19:00-02:00 
16.03.2013 Wirtschaftsbund Ostermarkt Edla 18, Golfplatz 14:00-18:00 
17.03.2013 Wirtschaftsbund Ostermarkt Edla 18, Golfplatz 10:00-18:00 
22.03.2013 Landjugend Mostkost Fam. Luger, Senftenegg 17:00-04:00 
23.03.2013 USV Sekt. Wandern IVV-Wandertag Sportanlage 07:00-16:00 
24.03.2013 USV Sekt. Wandern IVV-Wandertag Sportanlage 07:00-16:00 
24.03.2013 Pfarre Palmsonntag Pfarrkirche 09:00 
31.03.2013 Pfarre Auferstehungsprozession Pfarrkirche 08:30 

APRIL 
05.04.2012 Gh. Potzmader Kabarett Duo „Sie und Er“ Gh. Potzmader 19:30 
06.04.2013 Golfclub Swarco Kirchenwirt-Golfturnier Golfplatz  
12.04.2012 RAIBA Eisenwurzen Ortsversammlung Gh. Affengruber 19:30 
14.04.2013 Freiwillige Feuerwehr Blutspenden Gh. Affengruber 09:00-12:00 
20.04.2013 Lauftreff Benefizlauf Sportanlage  
21.04.2013 Golfclub Swarco Mostbaumblütenturnier Golfplatz  
27.04.2013 Golfclub Swarco Members u Friends Golfschnuppern Golfplatz  
28.04.2013 Bauernbund Baumblütenwanderung Berger, Segenbaum 3 10:00 

MAI 
01.05.2013 ÖAAB Maibaumsetzen Gh. Potzmader 15:00 
05.05.2013 Pfarre Dekanatsfirmung Pfarrkirche 09:00 
06.05.2013 Pfarre Bittprozession Unter Umberg 19:00 
07.05.2013 Pfarre Bittprozession Oberleiten 19:00 
08.05.2013 Pfarre Bittprozession Leithenbauerkapelle 19:00 
09.05.2013 Pfarre/Volksschule Erstkommunion Pfarrkirche 09:00 
11.05.2013 Golfclub Swarco Muttertagsturnier Golfplatz  
15.05.2013 Seniorenbund Muttertagsfahrt Stadl Paura  
18.05.2013 USV Pfingstturnier + USV Disco Fußballplatz 15:00 
19.05.2013 USV Pfingstturnier + USV Disco Fußballplatz 10:00 
19.05.2013 Pfarre Pfingsten Pfarrkirche 09:00 
20.05.2013 Pfarre Votivprozession St.Georgen 07:00 
25.05.2013 Kameradschaftsbund Heuriger Haus Gruber, Rudling 16:00-02:00 
26.05.2013 USV Sektion Fußball Nachwuchsturnier  Fußballplatz 09:00 
30.05.2013 Pfarre Fronleichnam Pfarrkirche 08:00 

JUNI 
07.06.2013 Musikschule Ybbsfeld Musikschulschlusskonzert Gh. Affengruber 19:00 
09.06.2012 Freiwillige Feuerwehr Frühschoppen   
15.06.2013 FVV Flohmarkt Sportanlage  
23.06.2013 Kameradschaftsbund Hauptbezirkstreffen Sportanlage 09:00 

28.06-01.07. Seniorenbund Ausflug Dresden  
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ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  AAmmsstteetttteenn--OOsstt 
 

Das Altstoffsammelzentrum Amstetten-Ost hat an folgenden Tagen geöffnet: Jeden Montag von 
15:00 – 19:00 Uhr und jeden Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr (ausgenommen Feiertage). 

 

 

  
 
 
 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
Wochentag Datum Auf Zu 

Montag 07.01.2013 15:00 17:30 
Montag 21.01.2013 15:00 17:30 
Montag 04.02.2013 15:00 17:30 
Montag 18.02.2013 15:00 17:30 
Montag 04.03.2013 15:00 17:30 
Montag 18.03.2013 15:00 17:30 
Montag 08.04.2013 15:00 18:30 
Montag 15.04.2013 15:00 18:30 
Montag 22.04.2013 15:00 18:30 
Montag 29.04.2013 15:00 18:30 
Montag 06.05.2013 15:00 18:30 
Montag 13.05.2013 15:00 18:30 
Montag 27.05.2013 15:00 18:30 
Montag 03.06.2013 15:00 18:30 
Montag 10.06.2013 15:00 18:30 
Montag 17.06.2013 15:00 18:30 
Montag 24.06.2013 15:00 18:30 

Letzte Einfahrt 15 min vor 
Betriebsschluss. 
 

Den Anweisungen des 
Personals ist strikt Folge zu 
leisten. 
 

Rauchen und offenes Feuer 
verboten. 
 

Die Einbringung der Abfälle in 
die richtigen Sammel-
behältnisse hat durch den 
Anlieferer zu erfolgen. 
 

Das Personal berät Sie gerne 
bei der richtigen Trennung! 
Beachten Sie die Hinweise auf 
den Sammelbehältern. 

 

 

Abfallart Wohin damit? 

Restmüll und Müll in Säcken Restmüllabfuhr, evtl. Müllsäcke 

Silofolien verschmutzt zum Lieferanten/Gewerbemüll 
Alttextilien, Altschuhe Alttextiliensammelbox 

Rest/System/Gewerbe-Abfall aus Betrieben eigene Gewerbemüllentsorgung 

Altpapier aus Haushalten und Gewerbe Altpapiertonne auf der Liegenschaft 
 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz - 12/2012 – Dezember - 33. Jahrgang  Seite 14 

 

  
 
 
 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
Wochentag Datum Auf Zu 

Montag 01.07.2013 15:00 18:30 
Montag 08.07.2013 15:00 18:30 

Montag 15.07.2013 15:00 18:30 

Montag 22.07.2013 15:00 18:30 

Montag 29.07.2013 15:00 18:30 

Montag 05.08.2013 15:00 18:30 

Montag 12.08.2013 15:00 18:30 

Montag 19.08.2013 15:00 18:30 

Montag 26.08.2013 15:00 18:30 

Montag 02.09.2013 15:00 18:30 

Montag 09.09.2013 15:00 18:30 

Montag 16.09.2013 15:00 18:30 

Montag 23.09.2013 15:00 18:30 

Montag 30.09.2013 15:00 18:30 

Montag 07.10.2013 15:00 18:30 

Montag 14.10.2013 15:00 18:30 

Montag 21.10.2013 15:00 18:30 

Montag 28.10.2013 15:00 18:30 

Montag 04.11.2013 15:00 17:30 
Montag 18.11.2013 15:00 17:30 
Montag 02.12.2013 15:00 17:30 
Montag 16.12.2013 15:00 17:30 
Montag 30.12.2013 15:00 17:30 

Letzte Einfahrt 15 min vor 
Betriebsschluss. 
 

Den Anweisungen des 
Personals ist strikt Folge zu 
leisten. 
 

Rauchen und offenes Feuer 
verboten. 
 

Die Einbringung der Abfälle in 
die richtigen Sammel-
behältnisse hat durch den 
Anlieferer zu erfolgen. 
 

Das Personal berät Sie gerne 
bei der richtigen Trennung! 
Beachten Sie die Hinweise auf 
den Sammelbehältern. 

 

 

Abfallart Wohin damit? 

Restmüll und Müll in Säcken Restmüllabfuhr, evtl. Müllsäcke 

Silofolien verschmutzt zum Lieferanten/Gewerbemüll 
Alttextilien, Altschuhe Alttextiliensammelbox 

Rest/System/Gewerbe-Abfall aus Betrieben eigene Gewerbemüllentsorgung 

Altpapier aus Haushalten und Gewerbe Altpapiertonne auf der Liegenschaft 
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